
Gemeinschaft und Aktivität
Nummer 1-1
Ziel(e) • �Das vielfältige Angebot an Aktivitäten entspricht den  

Bedürfnissen der Generation 65+.
• �Das vielfältige Aktivitätenangebot bleibt erhalten und wird  

regelmässig überprüft.
Massnahme Das bestehende Angebot soll regelmässig geprüft und wenn 

nötig und möglich mit Anbietenden neue Angebote in die Wege 
geleitet werden.

Hauptverantwortung Seniorenrat
Mitbeteiligte Mitglieder Alterskonferenz, Anbietende

Nummer 1-2
Ziel(e) Begegnungen zwischen den Generationen finden statt.
Massnahme Generationenprojekte werden erfasst und gefördert.
Hauptverantwortung Seniorenrat
Mitbeteiligte Mitglieder Alterskonferenz, Anbietende
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Freiwilligenarbeit und Ehrenamt
Nummer 2-1
Ziel(e) •	� Das grosse Potenzial der Generation 65+ wird für Freiwilligen- 

arbeit und ehrenamtliche Tätigkeiten genutzt.
•	� Es stehen genügend Freiwillige zur Verfügung und sie finden 

Einsatzmöglichkeiten.
•	� Freiwillige betrachten ihre Einsätze als sinnvoll, bereichernd 

und interessant.
Massnahme Die Institutionen, welche auf Freiwilligenarbeit angewiesen sind, 

informieren regelmässig über ihre Einsatzmöglichkeiten, z.B. 
via MünsingerInfo, Newsletter des Seniorenrates, Website der 
Gemeinde.

Hauptverantwortung Institutionen

Nummer 2-2
Ziel(e) •	� Das grosse Potenzial der Generation 65+ wird für Freiwilligen- 

arbeit und ehrenamtliche Tätigkeiten genutzt.
•	� Es stehen genügend Freiwillige zur Verfügung und sie finden 

Einsatzmöglichkeiten.
•	� Freiwillige betrachten ihre Einsätze als sinnvoll, bereichernd 

und interessant.
Massnahme Die Gemeinde unterstützt die Institutionen bei der Umsetzung 

der Grundsätze für Freiwilligenarbeit (Benevol Richtlinien) wie 
z.B. Einführung, klare Auftragserteilung, Mitsprache, fachliche 
Begleitung, Spesenentschädigung, Anerkennung.

Hauptverantwortung Abteilung Soziales und Gesellschaft / Bildung und Kultur
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Gesundheit und Selbständigkeit
Nummer 3-1
Ziel(e) Seniorinnen und Senioren wissen um die Bedeutung einer gesun-

den Lebensweise und kennen die Möglichkeiten, wie sie selber 
aktiv etwas für ihre Gesundheit tun können.

Massnahme Angebote zur Erhalt und Förderung der Gesundheit werden über 
das Gemeindeportal (GEMPORT) bekannt gemacht. Zudem wer-
den an der Alterskonferenz jeweils neue Angebote vorgestellt. 
Zudem können Vereine via Newsletter des Seniorenrates auf ihre 
Angebote aufmerksam machen.

Hauptverantwortung Fachstelle Gesellschaft, Mitglieder Alterskonferenz, Seniorenrat

Nummer 3-2
Ziel(e) Im öffentlichen Raum bestehen attraktive Verhältnisse, um  

gesundheitsförderliches Verhalten anzuregen (Spazierwege,  
Schattenplätzli, Bänkli usw.).

Massnahme In der Raumplanung und bei der Gestaltung öffentlicher Räume 
werden die älteren Menschen miteinbezogen.

Hauptverantwortung Gemeinderat, Verwaltung
Mitbeteiligte Seniorenrat
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Nummer 3-3
Ziel(e) Im Falle von Krankheit oder altersbedingter Abnahme der körper-

lichen und geistigen Kräfte sollen der älteren Bevölkerung bedürf-
nisgerechte und bezahlbare Angebote und Dienstleistungen in 
genügender Anzahl und Qualität zur Verfügung stehen.

Massnahme Die Finanzierung von Unterstützungsleistungen für Seniorinnen 
und Senioren mit geringen finanziellen Möglichkeiten im Bereich 
Betreuung wird von der Gemeinde geprüft.

Hauptverantwortung Gemeinderat, Abteilung Soziales und Gesellschaft

Nummer 3-4
Ziel(e) Im Falle von Krankheit oder altersbedingter Abnahme der körper-

lichen und geistigen Kräfte sollen der älteren Bevölkerung bedürf-
nisgerechte und bezahlbare Angebote und Dienstleistungen in 
genügender Anzahl und Qualität zur Verfügung stehen.

Massnahme Die Gemeinde setzt sich für attraktive Bedingungen für poten-
zielle Anbieter von Gesundheits-Dienstleistungen ein.

Hauptverantwortung Gemeinderat

Abteilung Soziales und Gesellschaft



Sicherheit und Vorsorge
Nummer 4-1
Ziel(e) Die Vertreterinnen und Vertreter der Generation 65+ sind sich der 

realen Gefahren des modernen Lebens bewusst und kennen ihre 
Möglichkeiten, sich zu schützen. 

Massnahme Die bereits bestehenden, niederschwelligen Beratungsangebote 
werden besser bekannt gemacht (v.a. durch GEMPORT,  
ProSenectute).

Hauptverantwortung Seniorenrat
Mitbeteiligte ProSenectute

Nummer 4-2
Ziel(e) Die Gestaltung des öffentlichen Raums entspricht den Voraus- 

setzungen für die sichere Mobilität der älteren Generation.
Massnahme Kurse zum Thema Mobilität werden weiterhin nach Bedarf  

angeboten.
Hauptverantwortung Seniorenrat

Nummer 4-3
Ziel(e) Die Vertreterinnen und Vertreter der Generation 65+ sind sich der 

realen Gefahren des modernen Lebens bewusst und kennen ihre  
Möglichkeiten, sich zu schützen.

Massnahme Es finden regelmässig Informationsveranstaltungen über Sicher-
heitsfragen im öffentlichen Raum, zu Hause und im digitalen 
Raum statt.

Hauptverantwortung Seniorenrat
Mitbeteiligte Mitglieder Alterskonferenz
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Nummer 4-4
Ziel(e) Die Vertreterinnen und Vertreter der Generation 65+ sind sich  

der realen Gefahren des modernen Lebens bewusst und kennen 
ihre Möglichkeiten, sich zu schützen.

Massnahme Es wird regelmässig über Notruf-Systeme (z.B. Alarmtaste)  
informiert.

Hauptverantwortung Seniorenrat
Mitbeteiligte Mitglieder Alterskonferenz

Abteilung Soziales und Gesellschaft



Wohnformen und Betreuung zu Hause
Nummer 5-1
Ziel(e) Die ältere Generation erhält die nötige Unterstützung, damit der 

Verbleib in der eigenen Wohnung möglichst lange möglich ist.
Massnahme Bei Bedarf werden Hilfs- und pflegebedürftige Zenschen unter-

stützt. Angebote der professionellen- und privaten Hilfsnetze 
sind koordiniert und ergänzen sich (Koordination/Vernetzung  
v.a. durch Alterskonferenz).

Hauptverantwortung Abteilung Soziales und Gesellschaft
Mitbeteiligte Mitglieder Alterskonferenz

Nummer 5-2
Ziel(e) Die Gemeinde fördert den Bau von finanzierbaren, senioren- 

gerechten Wohnungen.
Die Gemeinde fördert den genossenschaftlichen Wohnungsbau 
und gibt Zonen mit Planungsauflagen vor.

Massnahme Bei der Planung der Gemeindeparzelle Brückreuti werden die  
Anliegen und Bedürfnisse der älteren Menschen angemessen 
berücksichtigt.

Hauptverantwortung Gemeinderat, Seniorenrat
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Fragilität und stationäre Pflege
Nummer 6-1
Ziel(e) Für die Münsinger Bevölkerung stehen ausreichend Pflegeplätze 

sowie Plätze für Akut- und Überganspflege inkl. der notwendigen 
ärztlichen und pflegerischen Betreuung in Münsingen und der 
näheren Umgebung zur Verfügung.

Massnahme Anbieter von Pflegeplätzen sowie Akut- und Übergangspflege 
treffen in Münsingen gute Rahmenbedingungen für den Bau und 
Betrieb von Pflegeheimen an.

Hauptverantwortung Gemeinderat
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Spiritualität, Sterben und Tod
Nummer 7-1
Ziel(e) Die ältere Bevölkerung ist über die Instrumente Vorsorgeauftrag 

und Patientenverfügung informiert und bekommt wenn nötig 
Unterstützung bei der Verfassung dieser Dokumente.

Massnahme Es werden regelmässig Informationsveranstaltungen über  
«Vorsorgeauftrag», «Patientenverfügung» und «Anordnung für 
den Todesfall» durchgeführt.

Hauptverantwortung Mitglieder Alterskonferenz

Nummer 7-2
Ziel(e) Niemand ist im Sterben ungewollt allein und sich selbst über-

lassen. Begleitpersonen von Sterbenden erhalten die benötigte 
Unterstützung.

Massnahme Personen und Organisationen, welche Sterbebegleitung  
anbieten, sind bekannt.

Hauptverantwortung Seniorenrat

Nummer 7-3
Ziel(e) Jede sterbende Person hat Zugang zu palliativer Medizin und  

Pflege sowie zu spiritueller Unterstützung.
Massnahme Die Besuchsdienste der verschiedenen Organisationen werden  

bei Bedarf unterstützt und vernetzt (via Alterskonferenz).
Hauptverantwortung Mitglieder Alterskonferenz
Mitbeteiligte Seniorenrat
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Organisation der Alterspolitik
Nummer 8-1
Ziel(e) Die Anliegen der Bevölkerung 65+ sind bekannt und finden den 

Weg in die politisch zuständigen Entscheidorgane zur Beurteilung 
und gegebenenfalls Auftragserteilung.

Massnahme Der Seniorenrat (Vorstand des Vereins 65+) erfasst die  
Bedürfnisse der Generation 65+ und unterstützt diese  
gegebenenfalls mit einer passenden Initiative. Er wirkt  
als Stimme der älteren Bevölkerung.

Hauptverantwortung Seniorenrat

Nummer 8-2
Ziel(e) Für Fragen im Altersbereich gibt es in der Abteilung Soziales und 

Gesellschaft eine Anlauf- und Koordinationsstelle. Im Münsinger 
Info wird regelmässig darauf hingewiesen (wie auf weitere Anlauf-
stellen: z.B. Solidaritätsgruppe Münsingen, Offene Kinder- und
Jugendarbeit)

Massnahme Für Fragen im Altersbereich gibt es in der Abteilung Soziales und 
Gesellschaft eine Anlauf- und Koordinationsstelle. Im Münsinger 
Info wird regelmässig darauf hingewiesen (wie auf weitere
Anlaufstellen: z.B. Solidaritätsgruppe Münsingen, Offene Kinder- 
und Jugendarbeit)

Hauptverantwortung Abteilung Soziales und Gesellschaft
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Nummer 8-3
Ziel(e) Die Gemeinde stellt für die Umsetzung der Massnahmen die  

nötigen finanziellen Mittel zur Verfügung.
Massnahme Die Spezialfinanzierung Soziales kann auch für Projekte aus

dem Bereich Alter verwendet werden.
Hauptverantwortung Abteilung Soziales und Gesellschaft

Nummer 8-4
Ziel(e) Die Umsetzung der Massnahmen des Altersleitbilds ist durch eine 

klare Regelung der Zuständigkeiten sichergestellt.
Massnahme Der Seniorenrat prüft und begleitet die Umsetzung der Mass- 

nahmen aus dem Altersleitbild (mit Unterstützung der Abteilung 
Soziales und Gesellschaft). Einige Massnahmen setzt der
Seniorenrat selbst um.

Hauptverantwortung Seniorenrat

Abteilung Soziales und Gesellschaft



Information und Koordination
Nummer 9-1
Ziel(e) •	� Die Bevölkerung kennt die altersbezogenen Angebote,  

Dienstleistungen und Aktivitäten
Massnahme Der Online-Veranstaltungskalender und der gedruckte Veranstal-

tungskalender der Gemeinde, welcher jeweils im Münsinger Info 
erscheint, werden konsequent für Veranstaltungen im Alters- 
bereich genutzt.

Hauptverantwortung alle Anbietenden

Nummer 9-2
Ziel(e) •	� Die vielfältigen gesundheitsfördernden und präventiven  

Angebote sind der älteren Bevölkerung zugänglich, auch wenn 
dafür spezielle Hilfsmittel benötigt werden (Barrierefreiheit).

Massnahme Es besteht eine Online-Informationsplattform für Angebot für 
das Alter (GEMPORT).

Hauptverantwortung Betrieb: RIVER Software GmbH, Münsingen
Inhalt: Fachstelle Gesellschaft 

Mitbeteiligte alle Anbietenden
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